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Oie Berichte über die Heuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten/ 

in der 21»Woche des Jahres 1949 (22.5.-28.5.) zeigen hei den wichtige/ 

st&n Krankheiten im Vergleich zu den vorausgegangenen Wochen und der ' 

entsprechenden Woohe des Vorjahres folgende Entwicklung; . * 

Diphtherie hat seit Mitte April den niedrigsten Stand erreicht und / 
* 

weist auch im Vergleich zu der entsprechenden Woche des Vorjahres 

eine geringere Brlcrankungszahl auf. 

Scharlach scheint seinen Höhepunkt in der vergangenen Woche erreicht 

zu haben und ist wieder gesunken. ; ' i- 
Keuchhusten ist etwas gestiegen,* weist aber nicht die Höhe des Vor- ! 

jahres auf.- . 

Kasern geht wieder zurück, vor allem ist eine Abnahme in Bayern zu / 

verzeichnen, I 

Grippe hat leicht zugenommen, ist aber wesentlich geringer verbreitet/! 

als im Vorjahre. . 1 

Lungenentzündung zeigt eine ähnliche Entwicklung wie Grippe. j 

Krätze lässt wieder einen leichten Anstieg erkennen, zurückzuführen / 

auf eine geringe Zunahme in Schleswig-Holstein, Hessen und Bayern. 

Sie ist aber in ihrer Verbreitung immer noch um zwei Drittel geringer.' 

als in der entsprechenden Woche des Vorjahres. 

Gonorrhoe hat sich nioht nennenswert vorändert im Verhältnis zu den 

Vorwochen, liegt aber ungefähr um die Hälfte niedriger als im Vor- 

jahre. 

Syphilis ist in diesem Seitraum nicht ganz so stark gesunken wie 

Gonorrhoe. 
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